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Noch fällt in den Bergregionen Schnee, es ist kühl und die Heizungen in den Stuben 
sind noch auf Winterbetrieb eingestellt. 
Da kommt es schon etwas fremd daher, dass in den Regalen unserer 
Nahrungsmittelanbieter bereits Erdbeeren angeboten werden. Die Erdbeere hat bei 
uns zwischen Mitte Juni bis Ende Juli Hochsaison. Coupe Romanoff oder ein Pana 
Cotta mit frischen Beeren sind schmackhafte Desserts zu dieser Jahreszeit. Wer jetzt 
kauft, muss sich bewusst sein, dass die Erdbeere auf unserem Wintertisch 
umweltbelastende Logistikprozesse voraussetzt. Erdbeeren aus Spanien, Marokko, 
Ägypten oder Israel haben eine lange Reise hinter sich. Erdbeeren aus Spanien 
seien erfrischend nachhaltiger, behauptet ein grosser Schweizer Detailhändler. Das 

sehen die Einwohner Andalusiens, genauer der Coto de Doñana, anders. 
  
Bei der Recherche nach unsinnigen Transporten fallen weitere Produkte auf. Cashew 
ist ein Weltenbummler sondergleichen. Meist gewachsen in Afrika (z.B. Burkina 
Faso) und verarbeitet in Asien (Vietnam) landen sie in den Regalen der Anbieter. 
 
In Thun stellt «New Roots» veganen Käse aus der selbstproduzierten Nussmilch her. 
Die Cashew werden aus Vietnam importiert. Alles läuft unter dem Attribut 
«Fairtrade». Er kontrolliere regelmässig die Verarbeitung vor Ort, teilt der Besitzer 
auf telefonische Anfrage mit. 15 Tonnen Käse pro Woche sollen es sein! Es werde 
viel Wert auf ein fossilfreies Energiemanagement der Produktionsanlagen in Thun 
gelegt. Mit welchen Antriebsmitteln werden die Transporte durchgeführt? Man stelle 
sich vor: 
 
Luftlinie Vietnam – Schweiz: ~9'500 km / Luftlinie Burkina Faso – Schweiz: ~4'000 km 
 
Pro Stunde verbraucht ein 2-strahliges Transportflugzeug, z.B. Boeing 757-200ER ~3'500 kg 
Kerosin. Die Flugzeit von Vietnam in die Schweiz beträgt ca. 12Std. 
Durchschnittsgeschwindigkeit ~450 Knoten (830 km/h). Resultat: 42’000kg (42 Tonnen) 
Kerosin. 

  

https://www.fischkopf.ch/
https://www.alpeninitiative.ch/mitmachen/transport-unsinn-melden/
https://www.nachhaltigleben.ch/food/bio-erdbeeren-selber-pfluecken-1484
https://www.migros.ch/de/unternehmen/nachhaltigkeit/nachhaltige-produkte/unsere-fortschritte/fruechte-gemuese/erdbeeren.html
https://www.deutschlandfunk.de/andalusien-ausbeutung-der-wasserreserven-100.html
https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/fachthemen/afrika/burkina-faso/#:~:text=Burkina%20Faso%20%E2%80%93%20ein%20%C3%9Cberblick,geh%C3%B6rt%20zur%20Volksgruppe%20der%20Mossi.
https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/fachthemen/afrika/burkina-faso/#:~:text=Burkina%20Faso%20%E2%80%93%20ein%20%C3%9Cberblick,geh%C3%B6rt%20zur%20Volksgruppe%20der%20Mossi.
https://www.bern-ost.ch/Veganer-Kaese-Thuner-Erfolgsstory-mit-Produktion-in-Oberdiessbach-627628/
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Was bei einem Triebwerk hinten ausgeblasen wird, zeigt das Bild vom BAZL 
(Bundesamt für Zivilluftfahrt) im Vergleich mit einem Verbrauch von 2'500 kg Kerosin. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle wird die Rechnerei abgebrochen, denn sie zeigt auf, dass alle 
unsere Gebete nach Klima- und Umweltschutz nirgends erhört werden, solange wir 
Produkte konsumieren, die durch unsinnige Transporte auf unserem Tisch landen. 
«Weltweit ab Hof», der Slogan von Gebana, deren Produkte auch im Laden 
Rodersdorf erhältlich sind. Hinterfragen verboten! 
 
Die absolute Lösung heisst Verzicht jedes Einzelnen? Wir konsumieren nur noch 
lokale, saisonale Produkte. Gastronomische Ausflüge am heimischen Tisch 
beschränken wir auf ein Minimum. Machbar? Gewissensbisse? 
 
 
Links: 
➔ Mach mit bei der Alpeninitiative «Transportunsinn melden» 

Was meint IceDate.com zu Cashew? 
Was sagt der Beobachter zum Thema Transportirrsinn? 
 
Hinweis an Veganer: Viele vegane Produkte enthalten Ausgangsstoffe, die nicht vor 
unserer Haustüre wachsen. Das vegane Käsefondue zum Beispiel. Ist das nun ein 
Dilemma? 
 
 

  

 

 

https://www.fischkopf.ch/
https://www.gebana.com/de/
https://www.alpeninitiative.ch/mitmachen/transport-unsinn-melden/
https://www.icedate.com/pages/cashew
https://www.beobachter.ch/konsum/transport-um-die-halbe-welt-der-irrsinn-mit-den-cashewnussen?wtmc=socialmedia.whatsapp.shared.web
https://elavegan.com/de/veganes-kaesefondue/

